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Vorwort

Unternehmen stehen heute vor täglich neuen Herausforderungen, die vor zehn
Jahrenweder erkennbar noch in der Geschwindigkeit der geforderten Verände-
rungen zu erwarten waren. Parallel dazu stiegen die Ansprüche im Tagesge-
schäft und vor allem die Erwartungen der Inhaber, Stakeholder und Führungs-
kräfte. Diese Herausforderungen müssen von den Mitarbeitern bewegt und
bewältigt werden – Mitarbeiter, die von Personalabteilungen betreut werden,
welche für sich genommen diese Aufgaben ebenfalls bewältigenmüssen.

In erster Linie aber ist es die Aufgabe dieser Personalabteilungen, dem Unter-
nehmen, den Führungskräften und der Belegschaft die Werkzeuge an die Hand
zu geben, die benötigt werden, um sich imWettbewerb durchsetzen zu können.

Mit diesen stetig wachsenden Herausforderungen kommt der Personalbereich
in einer risikoorientierten Prüfungsplanung automatisch in den Fokus der
Internen Revision, deren Anspruch und Arbeitsweise sich in den letzten Jahren
ebenfalls erheblich verändert hat. Ordnungsmäßigkeit, Sicherheit und Zweck-
mäßigkeit sind nach wie vor relevante Kriterien für eine Prüfungsplanung. Die
klassischen Prüfungen werden heute durch eine ausgeprägte Risikoorientie-
rung, die Aufgaben rund um das Thema Corporate Governance und vor allem
eine vermehrt beratende Tätigkeit erweitert.

Die Prüfung des Personalbereichs hat neben diesen unternehmensrelevanten
Aspekten eine weitere interessante Facette: Während die Interne Revision übli-
cherweise gegenüber allen operativen Prozessen eine weitreichende Unabhän-
gigkeit auszeichnet, gilt das im Hinblick auf den Personalbereich nur begrenzt.
Denn die Revisoren sind auch Mitarbeiter, die von einer Personalabteilung
betreut werden.

Das ist übrigens auch ein Argument, das inmeinen Seminaren häufig angeführt
wird, wenn es darum geht, zu begründen, warum das Thema HR-Audit noch
relativ zurückhaltend betriebenwird.

Das vorliegende Buch greift die aktuelle Situation der Unternehmen auf und
vermittelt eine praxis- und prüfungsnahe Sicht auf die Funktion und Funktio-
nalität einer Personalabteilung. Dabei wendet es sich sowohl an den Revisor als
auch an den Personaler und zu guter Letzt auch an die Führungskräfte, die in
vielen operativen Feldern die Vorgaben der Personalabteilung umsetzen müs-
sen und damit Träger der Personalarbeit sind.

Anhand der Prüfungslandkarte (Mindmap) werden von der strategischen Per-
sonalplanung bis zum Stellenabbau systematisch die Verantwortungsbereiche
und Prozesse einer Personalabteilung dargestellt. Die Mindmaps am Ende des
jeweiligen Kapitels gehen zum Teil über den Inhalt der Kapitel hinaus. Sie
sollen damit Anregungen für weitere Prüfungsfelder liefern und aufzeigen, in
welche Richtung sich der Prüfer noch orientieren kann.
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Vorwort

Die jeweils in die einzelnen Kapitel integrierten Checklisten geben konkrete
Inhalte für die Prüfung vor und die Gliederung erleichtert die Prüfungsplanung.

Dabei kann und will dieses Buch keinen Anspruch auf Vollständigkeit erheben.
Es folgt vielmehr einer praxisnahen Sichtweise auf die moderne Personalarbeit
und bietet demRevisor, wie auch dem Personaler, Anregungen für seine Arbeit:
Dem Revisor im Sinne von möglichen Fallen, Risiken und Prüfungsfeldern und
dem Personaler im Sinne von Anregungen zu einer risikoreduzierenden Ar-
beitsweise. Letztlich sollen beide Seiten, der Personalbereich wie auch die
Interne Revision, mit Freude an die gemeinsame Prüfungsarbeit gehen können.

Lassen Sie mich wissen, ob das funktioniert. Ihre Anregungen, Kritik und Ver-
besserungsvorschläge sind herzlich willkommen. Schreiben Sie einfach an
rainer@billmaier.org.

Brauweiler, im Oktober 2019 Rainer Billmaier
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